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Spenden als Investition in die Zukunft 
Dornhecker Stiftung fördert Digitalisierung im Krankenhaus Agatharied 

 
Hausham, 28.01.2025 – Mit Spenden in Höhe von insgesamt 165.000 EUR hat die Gustav-
Adolf und Erika Dornhecker Stiftung das Krankenhaus Agatharied in den letzten Jahren bei 
zukunftsweisenden Digitalisierungsprojekten unterstützt.  
 
Die Digitalisierung von Daten und Informationen sowie deren Verarbeitung nimmt in vielen 
Bereichen von Krankenhäusern stetig zu. Ein Beispiel für den erhöhten Digitalisierungsgrad ist 
die digitale Patientenakte und deren Verknüpfung mit immer mehr Softwarekomponenten. 
Für diese Prozesse sind große Investitionen notwendig, die oft nicht allein durch die eigenen 
Mittel eines Krankenhauses finanziert werden können. Spenden spielen hierbei eine zentrale 
Rolle, um solche Vorhaben zu realisieren. 
 
Die Gustav-Adolf und Erika Dornhecker Stiftung, vertreten durch Vorständin Monika 
Komarek, spendete dem Krankenhaus in den vergangenen Jahren insgesamt 165.000 Euro für 
wichtige, zukunftsweisende Projekte in der Digitalisierung mit dem Schwerpunkt Pharmazie 
und Medikamentensicherheit. Stiftungszweck der Dornhecker Stiftung mit Sitz in Gmund am 
Tegernsee ist die Förderung von Wissenschaft und Forschung auf dem Gebiet der 
Naturwissenschaften, insbesondere der Pharmazie.  
 
Im Jahr 2024 wurden 25.000 Euro in die Weiterentwicklung der bereits vorangeschrittenen 
Digitalisierung investiert. Eine Software-basierte digitale Medikation garantiert jetzt noch 
mehr Patientensicherheit, auch bei hochkomplexen Therapieplänen. Durch eine Software 
wird der Arzt bei der Medikationsverordnung aktiv unterstützt. Das System erkennt 
Kontraindikationen und reagiert auf die individuellen Vorerkrankungen, Medikamente und 
Allergien des Patienten. Dies bringt enorme Vorteile für Ärzte, Pflegekräfte, aber auch andere 
an der Patientenversorgung Beteiligten mit sich. Alle relevanten Informationen zum Patienten 
sind jederzeit abrufbar. Die strukturierte Datenerfassung an zentralen Stellen schafft in 
Verbindung mit digitalen Buchungs- und Terminierungssystemen Zeitressourcen und sorgt für 
mehr Planbarkeit. 
 
„Langfristig möchten wir die Möglichkeiten der Digitalisierung natürlich voll ausschöpfen –
Entlastung für das Personal und gleichzeitig eine optimierte Behandlungsqualität und mehr 
Zeit für die Patienten. Das kommt allen zugute“, so Benjamin Bartholdt, Vorstand am 
Krankenhaus Agatharied. 
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Die Unterstützung durch Partner und Förderer ist für das Krankenhauses Agatharied von 
enormer Bedeutung. „Wir investieren jedes Jahr ein Mehrfaches dessen in unser 
Krankenhaus, was der Freistaat Bayern uns in Form von Fördermitteln zur Verfügung stellt. 
Nur so sind wir in der Lage, den hohen Standard, den wir in der Patientenversorgung erreicht 
haben, zu halten bzw. ständig weiter auszubauen. Dabei wird es immer schwieriger, die Mittel 
dafür aufzubringen. Hier unterstützt uns unser Förderverein, der Freundeskreis, mit der 
Gustav-Adolf und Erika Dornhecker Stiftung sehr großzügig. Diese Unterstützung ist für uns 
von unschätzbarem Wert und trägt maßgeblich dazu bei, die Qualität unserer 
Patientenversorgung stetig zu verbessern und für die Zukunft bestens aufgestellt zu sein“, so 
Bartholdt. 
 

 
Bildunterschrift: Das Krankenhaus Agatharied 
  
___________________________________________________________________ 
 
Unsere Experten stehen für Nachfragen gerne zur Verfügung.   
Ihr Kontakt: Nina Lutz, Nina.Lutz@khagatharied.de, Telefon: +49 8026 393-3002 

Wenn Sie keine weiteren Pressemitteilungen vom Krankenhaus Agatharied erhalten möchten, senden Sie bitte 
eine E-Mail mit dem Betreff "Keine Pressemitteilungen" an pr@khagatharied.de. 
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Über uns 
 
Das Krankenhaus Agatharied ist eine moderne Akutklinik im Landkreis Miesbach. Unter anderem umfasst das 
medizinische Leistungsspektrum die Fachbereiche Akut- und Notfallmedizin, Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und 
endokrine Chirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie mit Schulterchirurgie, Endoprothetik und 
Alterstraumatologie, Kardiologie, Gastroenterologie, Neurologie, Geriatrie, Gynäkologie und Geburtshilfe sowie 
Kinder- und Jugendmedizin. Im Haus integriert sind Praxen für Orthopädie, Gynäkologie, Radiologie, Onkologie 
und Strahlenheilkunde. Das Krankenhaus Agatharied ist außerdem Akademisches Lehrkrankenhaus der LMU 
München, betreibt das ambulante OP-Zentrum Oberland, das Medizinische Versorgungszentrum Holzkirchen im 
Atrium und das Orthozentrum Miesbach. Zudem besteht eine Beteiligung am OPAL-Palliativteam, dessen 
Gründungsgesellschafter unser Haus ist.  
Für Notfälle ist das Krankenhaus nicht nur mit seiner großen Geburtshilfe mit benachbarter Kinderheilkunde, 
sondern auch mit seinem Trauma-, Herzinfarkt- und Schlaganfallzentrum, Hubschrauberlandeplatz sowie 
hochmoderner gastroenterologischer Diagnoseverfahren bestens gerüstet. Agatharied konnte viele 
renommierte Mediziner gewinnen und in zahlreichen Disziplinen erfolgreich innovative Wege beschreiten, so 
dass es nicht nur als Akutkrankenhaus höchstes medizinisches Niveau bieten kann. Hochspezialisierte und 
zertifizierte Kompetenz erhalten die Patienten in den ausgewiesenen Zentren, wie dem Darmkrebszentrum, dem 
Endometriosezentrum, dem Endoprothetikzentrum der Maximalversorgung, dem Gefäßzentrum, dem 
Hernienzentrum, der Schulter- und Ellenbogenklinik, dem Pankreaszentrum Oberland, sowie dem regionalen 
Traumazentrum.  
Zu den „Leuchtturmprojekten“ in der Erfolgsgeschichte des Hauses zählen: Narbenlose Schilddrüsenchirurgie 
sowie eine Anastomosenchirurgie, beide Bereiche mit innovativen Methoden für eine besonders hohe 
Patientensicherheit, das zertifizierte Endometriosezentrum der höchsten Versorgungsstufe, ein Zentrum für 
Schulter- und Ellenbogenchirurgie sowie die Telemedizinische Palliative Care für neurologische Patienten. Zudem 
konnte mit der Puls-Feld-Ablation bei der Behandlung von Herzrhythmusstörungen ein besonders innovatives 
Verfahren eingeführt werden. Mit der Nutzung der Robotik in der Endoprothetik setzt das Haus abermals auf 
modernste Verfahren für ein Höchstmaß an Patientensicherheit und medizinischer Ergebnisqualität. 
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